



Offenburg/07.02.2025 – Im Zeitraum vom 1. September bis zum 31. Dezember 2024 floss ein Teil der mit Artikeln der Regionalmarke „Unsere Heimat – echt & gut“ in den vier Offenburger Edeka-Märkten erzielten Verkaufserlöse in einen Spendentopf zugunsten der Sanierung der Steinmeyer-Orgel in der evangelischen Stadtkirche Offenburg. Den erzielten Betrag rundete der Vorstand von Edeka Südwest auf 5.000 Euro auf. Am Donnerstag, 6. Februar 2025, überreichte Rainer Huber, Sprecher des Vorstands Edeka Südwest, den symbolischen Spenden-Scheck an Bezirkskantor Traugott Fünfgeld.
„Wir sind auf der Zielgeraden“, sagte Traugott Fünfgeld bei der Überreichung des symbolischen Spenden-Schecks und ergänzte: „Aktuell verdoppelt die Evangelische Landeskirche Baden jede Spende zugunsten der Orgelsanierung. Die Spende hilft uns somit doppelt. Wir danken allen, die zum Gelingen der Aktion von Edeka Südwest beigetragen haben.“  Die Steinmeyer-Orgel der Offenburger Stadtkirche ist in ihren Ursprüngen aus dem Jahr 1902 und wurde 1962 sowie 2001 erweitert. Aufgrund altersbedingter Mängel müssen nun Teile des Instruments überholt, repariert oder erneuert werden. Auf rund 300.000 Euro belaufen sich die Gesamtkosten, rund 150.000 Euro müssen an Spendengeldern zusammenkommen, um die Arbeiten zu finanzieren. Dafür hat die Stadtkirche das Klangpatenprojekt „Unsere Orgel öffnet Herzen“ ins Leben gerufen. 

Einweihung der sanierten Orgel am letzten Juli-Wochenende

In das Projekt fließt nun auch das Geld der Verkaufsaktion von Edeka Südwest. Die Großhandlung des Edeka-Verbunds im Südwesten hat alle Umsätze berücksichtigt, die im E-Center Kohler in der Schutterwälder Straße, bei Edeka Timm-Zinth in der Bertha-von-Suttner-Straße, bei Edeka Schirmann in der Ortenberger Straße und bei Edeka Thiem in der Geroldsecker Straße im Aktionszeitraum durch den Verkauf von Produkten der Regionalmarke erzielt wurden, und einen Teil der Erlöse in den Spendentopf gegeben. Die sanierte Orgel soll mit einem Konzert von Kirchenmusikdirektor Traugott Fünfgeld am Samstag, 26. Juli 2025, um 18:00 Uhr sowie einem Gottesdienst am Sonntag, 27. Juli 2025, um 10:00 Uhr feierlich eingeweiht werden.
Zusatzinformation – Edeka Südwest
Edeka Südwest mit Sitz in Offenburg ist eine von sieben Edeka-Regionalgesellschaften in Deutschland und erzielte im Jahr 2023 einen Verbund-Außenumsatz von 10,4 Milliarden Euro. Mit rund 1.100 Märkten, größtenteils betrieben von selbstständigen Kaufleuten, ist Edeka Südwest im Südwesten flächendeckend präsent. Das Vertriebsgebiet erstreckt sich über Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und das Saarland sowie den Süden Hessens und Teile Bayerns. Zum Unternehmensverbund gehören auch der Fleisch- und Wurstwarenhersteller Edeka Südwest Fleisch, die Bäckereigruppe Backkultur, der Spezialist für Schwarzwälder Schinken und geräucherte Produkte Schwarzwaldhof, der Mineralbrunnen Schwarzwald-Sprudel, der Ortenauer Weinkeller und der Fischwarenspezialist Frischkost. Einer der Schwerpunkte des Sortiments der Märkte liegt auf Produkten aus der Region. Im Rahmen der Regionalmarke „Unsere Heimat – echt & gut“ arbeitet Edeka Südwest beispielsweise mit mehr als 1.500 Erzeugern und Lieferanten aus Bundesländern des Vertriebsgebiets zusammen. Der Unternehmensverbund, inklusive des selbständigen Einzelhandels, ist mit rund 47.000 Mitarbeitenden sowie etwa 3.000 Auszubildenden in rund 40 Berufsbildern einer der größten Arbeitgeber und Ausbilder in der Region.
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